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Anliegen zum Beten 

 Betet für uns! Wir 
sind gerade durch 
viele Teams sehr 
eingespannt und es 
gibt kaum Zeit zum 
ausruhen: neue 
Kraft von Jesus! 

 Für alle Teams, die 
zu uns kommen, 
dass sie die Vision 
von Mission erken-
nen und erleben, 
Gottes Reden hören  
und wir neue Mitar-
beiter gewinnen!  

 Für die Frauengrup-
pe, die sehr stark 
gewachsen ist, um 
die 25 Frauen kom-
men jede Woche! 
Bete, dass sie ler-
nen Gottes Wort im 
Alltag zu leben. 

 Unser Kinderclub ist  
gewachsen, betet 
für diese Kinder! 

 Für unseren Sohn  
Samuel, der in Ja-
pan bei YWAM 
dient: Japaner sol-
len Jesus kennen 
und lieben lernen! 
Samuel braucht  
mehr Unterstützer! 

„Geschafft!“, dachte ich. Gerade er-

zählte ich die Geschichte von Samson 

unserem Kinderclub. Ich war ziemlich 

erkältet und müde, wollte aber dennoch  

nicht das Kinderprogramm absagen. 

Dies war nur möglich, weil die anderen 

im Team alles andere machten. Sie 

übernahmen die Lieder, Bastelarbeit, 

Spiele und den Snack! Ich bin dankbar, 

dass wir als Team arbeiten. Bisher wa-

ren wir eine kleine Truppe, aber jetzt 

sind wir eine Mannschaft von 8 Leuten. 

Das hilft so sehr mit allen wöchentli-

chen Diensten, wie Frauengruppe, Kids 

Club und Evangelisation. Bald ist auch 

die nächste Jüngerschaftsschule geplant.  

„Ich lehre in der Frauengruppe.“ schlug 

Rahel unsere Mitarbeiterin aus der 

Schweiz vor. Und sie ermutigte durch 

die Geschichte von Deborah wunder-

bar die Frauen, ihre Gaben für Gott 

einzusetzen. Unsere neuen Mitarbeiter  

lernen dies auch. Rocio und Alex sind 

super mit Kindern. Michael hat ein die-

nendes Herz. Hermes leitet Lobpreis 

und ist ein Ermutiger. Boris und Nela 

haben eine Lehrgabe. Karin liebt es zu 

kochen und zu backen, auch für unser 

Team! Wie reich sind wir als Team ge-

worden! 

Nun geht es da-

rum in unseren 

Gaben zu wachsen 

und auch mitei-

nander besser zu 

arbeiten. 

Gott fordert uns 

heraus ein Vorbild 

zu sein und liebe-

volle Beziehungen 

im Alltag zu leben. Das ist nicht immer 

einfach, aber total wichtig. Jesus sagte: 

„Ich gebe euch jetzt ein neues 

Gebot: Liebt einander! So wie 

ich euch geliebt habe, so sollt 

ihr euch auch untereinander lie-

ben. An eurer Liebe zueinander 

wird jeder erkennen, dass ihr 

meine Jünger seid.“    
Johannes 13:34-35 

 

Bete, dass wir und ihr auch besonders 

darin wachsen, weil  es das Wichtigste 

ist! 

 

Gott segne Euch, 

 

Joe und Karin 
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Ich liebe es auf unse-

rer Dachterrasse zu 

sein und die Berge zu 

genießen, unser Vul-

kan Fuego raucht 

auch immer wieder, 

gerade ist Regenzeit, 

obwohl es bisher 

sehr wenig geregnet 

hat, dennoch ist alles 

um uns her-

um grün, es 

blühen wun-

derschöne 

Blumen um 

mich herum. 

Die Dach-

terrasse ist 

ein Ort, um 

sich zurück-

zuziehen 

zum Beten und auf Gott hören. Die Aussicht ist 

wunderschön und ich bin dankbar, dass ich hier woh-

nen und Gott dienen darf.  

Gerade kommen viele Teams zu uns, das ist ein Se-

gen, aber auch sehr viel Arbeit. Die Zimmer müssen 

geputzt und vorbereitet werden, Essenspläne ge-

schrieben und dann geht’s zum Einkaufen zum Markt 

und jetzt haben wir ganz nah einen neuen Super-

markt. Dann planen wir viele verschiedene Besuche 

bei Familien, die wir kennen und andere Dienste in 

der Kindergruppe und bei unseren Frauen… 

Diese Woche werden wir einer Familie einen Ofen 

einbauen, der sehr wenig Feuerholz verbraucht und 

auch einen Schornstein hat, damit nicht der ganze 

Rauch drinnen bleibt und die Atemwege schädigt. Die 

meisten Menschen kochen über einem offenen Feuer, 

und das ist schon eine langwierige Angelegenheit. Vie-

le Menschen hier leiden an Husten oder anderen Lun-

generkrankungen. Wir freuen uns darauf, diese Fami-

lie von Lydia segnen zu können, sie besitzen wirk-

lich nicht viel und gerade versuchen sie auf ihrem 

Grundstück ein kleines Haus zu bauen. Sie leben in 

einer Hütte mit Wellblechdach zu viert in einem Zim-

mer! Gerne darfst du mithelfen noch andere Familien 

zu segnen! Du und ich wir sind berufen ein Segen zu 

sein für andere, mach mit! Vielen Dank! 

Danke für Eure Treue über 

viele Jahre und bitte betet 

weiter für uns besonders in 

dieser Zeit, dass wir Zeit 

finden, um aufzutanken 

und auszuruhen! 

Segensgrüße von  

 

Karin & Joe 

aus Guatemala ♥♥♥  
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